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Nur noch 2 Wochen  
bis zum Straßenfest ...  
die Vorbereitungen laufen

Kinderflohmarkt am  
diesjährigen Straßenfest

Kinderferientage  
der Vereine

Kirche für ALLE 

von 0 – 120 
Kreativ sein, Gemeinschaft

genießen, singen, feiern,

leckeres Essen …

Samstag, 12.Juli 
15 Uhr bis ca. 18 Uhr

Thema: Wasser in dürren Zeiten 

Wimsheim

Im Gemeindehaus, Kirche und Pfarrhof der
evangelischen Kirche (Kirchgasse 10, Wimsheim)m)

Veranstalter: evangelische Kirchengemeinde Wimsheim
 Weitere Infos auf unserer Homepage

Bücherei-Café am 9. Juli
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Letztes Wochenende war es so weit: Der WCV feierte sein 
44-jähriges Jubiläum – und das mit allem, was dazugehört. 
Bei sagenhaften 44 Grad meinte es der Wettergott fast ein 
bisschen zu gut mit uns. Doch das hat unserer Feierlaune 
keinen Abbruch getan – im Gegenteil!
Es war eine stimmungsvolle, heiße Party, bei der nicht nur 
die Sonne, sondern auch die Gäste ordentlich eingeheizt 
haben. Die Kombination aus strahlendem Wetter und bes-
ter Laune sorgte dafür, dass selbst der Schweiß irgendwann 
von der Decke tropfte – echte Jubiläumsatmosphäre eben.
Trotz der Hitze haben wir ein kleines, aber sehr feines Pro-
gramm auf die Beine gestellt, das viel Applaus und einige 
Lacher geerntet hat:
Unsere kleinen Bambinis eröffneten mit einer süßen Mo-
denschau (die Auftritte der letzten 10 Jahre) und die Bam-
binis mit dem Klassiker „99 Luftballons“ – ein echter Publi-
kumsliebling.
Für viele Lacher sorgte der Sketch über die Herausforderun-
gen beim Amt, eine kleine, charmante Satire auf den Büro-
kratie-Alltag.
Die Garden beeindruckten mit einem mitreißenden ge-
meinsamen Tanz. Es war ein toller Anblick.

Unsere Büttenredner Ricardo (alias Richi) und Hubert be-
wiesen wieder einmal ihr Talent, das Publikum mit Witz und 
Charme zu unterhalten.
Mit einem mitreißenden Medley traten die Knallerfrauen 
auf – und natürlich durften auch unsere Chaoten nicht  
fehlen!
Als besonderes Highlight: der Battle-Häs-Tanz – ein echter 
Hingucker und Publikumsmagnet.
Im Anschluss ging’s nahtlos weiter mit der großen Jubilä-
umsparty: kühle Getränke, beste Musik von DJ Mark und 
eine ausgelassene Stimmung bis in die frühen Morgen-
stunden.
Es war eine rundum gelungene Veranstaltung, auf die wir 
mit Stolz zurückblicken.
Ein großes Dankeschön an alle Helferinnen und Helfer, 
ohne die dieses Fest nicht möglich gewesen wäre!
Zudem möchten wir uns noch ganz herzlich beim TCV Tiefen-
bronn für ihre Hilfe an der Bar bedanken!

Wir freuen uns jetzt schon auf das, was kommt –
auf die nächsten 44 Jahre!

WCV Hurrassel!

Wow – 44 Jahre WCV Hurrassel!
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Amtliche Bekanntmachungen

Neubaugebiet Breitlohweg / Falltor –  
Beginn der Erschließungsarbeiten am 30. Juni
Für das Neubaugebiet „Breitlohweg / Falltor“ wird laut Rück-
meldung der Baufirma ab dem 07. Juli mit den Erschlie-
ßungsarbeiten begonnen. Die Arbeiten für die Ver- und 
Entsorgung sowie für den Straßenbau finden innerhalb des 
Baugebietes statt, und die Zufahrt wird hauptsächlich über 
die Friedhofstraße erfolgen. Im weiteren Verlauf der Arbei-
ten wird auch der Heuweg gesperrt werden müssen, dazu 
werden wir dann aber nochmal gesondert informieren.
Aufgrund der Bauarbeiten sind Beeinträchtigungen durch 
Lärm, Schmutz und Baustellenverkehr für die benachbar-
ten Anwohner leider nicht gänzlich zu vermeiden. Auch im 
Namen der Baufirmen bedanken wir uns bereits heute für 
ihr Verständnis.
Ihre Gemeindeverwaltung

Waldbegang des Gemeinderats am 12. Juli mit 
dem Fahrrad - Einladung für die Bevölkerung
Die Wimsheimer Bevölkerung ist herzlich eingeladen, 
am 12. Juli 2025 am Waldbegang des Gemeinderats teil-
zunehmen. Forstamtsleiter Andreas Roth und Revierlei-
ter Rolf Müller werden die Entwicklung des Wimsheimer 
Waldes in der jüngeren Vergangenheit und die zukünf-
tigen Herausforderungen für den Gemeindewald erläu-
tern.
Der Waldbegang findet mit dem Fahrrad statt. Für Per-
sonen, die nicht mit dem Fahrrad fahren können, steht 
im begrenzten Umfang eine Mitfahrgelegenheit zur Ver-
fügung.
Treffpunkt: 12.07.2025 um 09:00 Uhr Neubaugebiet 
Frischegrund am Ende des Tannwegs (Höhe Kepler-
str. 53)
Anmeldung erforderlich: bis spätestens Mittwoch, 
09. Juli 2025 18:00 Uhr an gemeinde@wimsheim.de
Bitte geben Sie bei der Anmeldung an, ob Sie eine Mit-
fahrgelegenheit benötigen (nur begrenzt vorhanden).

47. Wimsheimer Straßenfest  
am 19. und 20. Juli 2025
Das diesjährige Wimsheimer Straßenfest findet am 19. und 
20. Juli statt. Der Festplatz ist wie in den vergangenen Jah-
ren die Kanalstraße, Mönsheimer Straße und an der Steig. 
Das Fest beginnt am Samstag um 16:00 Uhr mit Böller-
schüssen durch den Schützenverein und am Sonntag um 
09:30 Uhr mit einem Festgottesdienst im Festzelt des TSV.
Die Vorbereitungen für das Fest laufen bereits auf vollen 
Touren. Die Festbesucher/innen erwartet wieder ein reich-
haltiges Angebot an Speis und Trank und für Unterhaltung 
ist gesorgt. Natürlich darf auch dieses Jahr das Ratespiel 
nicht fehlen. Dabei werden die am Straßenfest beteiligten 
Organisationen und Vereine jeweils durch ihren ersten und 
zweiten Vorsitzenden vertreten, ebenso beteiligt sind der 
Bürgermeister mit Stellvertreter. Der Erlös des Ratespiels 
geht an den federführenden Verein. Weitere Informationen 
zum Ratespiel und welche Preise Sie erwarten, erhalten Sie 
in den nächsten Ausgaben des Amtsblatts.

IMPRESSUM 

Herausgeber: 
Gemeinde Wimsheim

Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen:  Bürgermeister Mario 
Weisbrich, 71299 Wimsheim, Rathaus-
straße 1, oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigen-
teil:  Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 6924-0,
info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-lesen.de

Notdienste

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Klinikum Karlsruhe 0721 974-2010
Klinikum Stuttgart - Katharinenhospital 0711 278-33100

Zuständige Bezirksschornsteinfegermeister
Herr Jens Rosenberger, Buchenweg 42, 
75228 Ispringen, Tel. 07231 4297060
zuständig für die Straßen: Austr. - Uhlandstr. - Wiernsheimer 
Weg - Silcherstr. - Haselweg - Sonnenweg - Kernerstr. - Wen-
gertweg - Hauffstr.- Lessingstr. - Im Talrain - Mörikestr. ab 
Gebäude 18 bis Ende
Herr Benjamin Niesz, Kißlingweg 69, 
75417 Mühlacker, Tel. 07041 9837805
zuständig für alle Straßen außer den oben genannten, für die 
Bezirksschornsteinfegermeister Rosenberger zuständig ist.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Neue einheitliche Notfalldienstnummer 0761 / 120 120 00
Hier erfahren Sie, welche Zahnarztpraxen in Ihrer unmittel-
baren Umgebung zum Zeitpunkt Ihres Anrufes Notdienst 
haben.

Öffnungszeiten der ärztlichen Bereitschaftspraxen
Bereitschaftspraxis der Pforzheimer Ärzteschaft e. V.
am Siloah St. Trudpert Klinikum, Wilferdinger Straße 67
Montag, Dienstag, Donnerstag  19:00 Uhr – 22:00 Uhr
Mittwoch, Freitag      16:00 Uhr – 20:00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage   08:00 – 22:00 Uhr
Bereitschaftspraxis Kinder Pforzheim
Helios Klinikum Pforzheim, 
Kanzlerstr. 2-6, 75175 Pforzheim
Mittwoch        15:00 Uhr – 20:00 Uhr
Freitag         16:00 Uhr – 20:00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage   08:00 – 20:00 Uhr
Allgemeine Bereitschaftspraxis Mühlacker
Enzkreis-Kliniken Mühlacker, Hermann-Hesse-Str. 34, 
75417 Mühlacker
Samstag, Sonntag, Feiertage   10:00 Uhr – 16:00 Uhr

Apotheken-Notdienst

Der Apotheken-Notdienstplan ist unter 
www.lak-bw.de abrufbar.

Tierärztlicher Notdienst

Der Notdienstplan für Kleintiere ist unter 
www.kleintiernotdienst-bb.de abrufbar.
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Kinderflohmarkt am Samstag, 19. Juli 2025 
beim diesjährigen Straßenfest
Anmeldung bis Donnerstag, 17. Juli 2025
Der Flohmarkt beim Wimsheimer Straßenfest ist schon zu 
einem festen Bestandteil geworden. Auch dieses Jahr wol-
len wir wieder Wimsheimer Kindern bis 12 Jahren die Teil-
nahme am Flohmarkt ermöglichen. 

Damit er wirklich eine Bereicherung des Straßenfestes sein 
kann und nicht zu Ärger führt, gelten für die Teilnahme am 
Flohmarkt die nachstehenden Spielregeln:
• Der Flohmarkt findet am Straßenfestsamstag in der Zeit 

von 16:00 Uhr bis 19:00 Uhr statt. Die „Standgröße“ für 
die einzelnen Teilnehmer/-innen ist wieder ca. 2,0 m x 
1,0 m. Selbstverständlich wird auch dieses Jahr keine 
Standgebühr erhoben. Der Standort für den Flohmarkt 
ist in der Mönsheimer Straße Höhe Hausnummer 8.

• An diesem Flohmarkt können sich nur in Wimsheim 
wohnende Kinder im Alter von 6-12 Jahren beteiligen.

• Der Verkauf ist von den Kindern selbst vorzunehmen. 
Die Eltern können zwar ihren Kindern behilflich sein, es 
ist jedoch nicht zulässig, dass der Verkauf ausschließlich 
von den Eltern vorgenommen wird. Der Flohmarkt soll 
für die Kinder da sein und nicht für deren Eltern!

• Der Auf- und Abbau muss von den Teilnehmer/-innen 
selbst vorgenommen werden.

  Ebenso die Abfallbeseitigung der durch den Flohmarkt 
entstehenden Abfälle.

• Aufbau ab 15:30 Uhr, Abbau direkt im Anschluss am 
Ende des Marktes um 19:00 Uhr.

• Das Betreuungspersonal wird von der Ortspolizeibehör-
de autorisiert, bei Zuwiderhandlungen den/die betrof-
fene/n Teilnehmer/-in vom Flohmarkt auszuschließen.

Sicherlich finden sich auch dieses Jahr wieder genügend 
Gegenstände zum Verkaufen oder zum Tauschen. Da be-
stimmt nicht jedes Kind das Amtsblatt liest, werden die 
Eltern gebeten, ihre Kinder auf diesen Flohmarkt hinzu-
weisen und, falls Interesse besteht, die nachstehend abge-
druckte Rückmeldung beim Rathaus abzugeben.



Anmeldung zum Kinderflohmarkt
Ich nehme am Flohmarkt beim Straßenfest am Samstag, 
19.07.2025, teil. Mit den veröffentlichten Ausschreibungs-
bedingungen bin ich einverstanden.

Name, Vorname:  _________________________________

Alter:         _________________________________

Straße:        _________________________________

          _________________________________

________________________________________________

Unterschrift Erziehungsberechtigte/r



Bitte den Abschnitt ausgefüllt in den Briefkasten  
des Rathauses einwerfen oder per E-Mail an  

gemeinde@wimsheim.de senden.

Aus dem Standesamt

Geburt
Geboren am 30.05.2025
Nylah Binzenhöfer
Tochter von Joanna Naomi Binzenhöfer geb. Widmann und 
Jonas Binzenhöfer

Sterbefälle

am 29.06.2025 ist Frau Anni Pamperin, 89 Jahre, verstorben.

Wir gratulieren

am 06.07.2025 Herrn Steffen Carl Langer zum 75. Geburtstag.
am 07.07.2025 Frau Monika Hermine Link zum 70. Geburtstag
Dazu gelten Ihnen die herzlichsten Glückwünsche der ge-
samten Gemeinde.

Gemeindeeinrichtungen

Kindergarten Wimsheim

Ausflug zum Pferdebauernhof
Am Mittwoch, den 25. Juni 
starteten die Midis bei 
hochsommerlichen Tempe-
raturen zu einem kleinen 
Ausflug. Das Ziel war der 
Bauernhof mit Pferdepen-
sion am Wiernsheimer Weg. 
Dort angekommen, legten 
wir unsere Rucksäcke im 
Schatten ab und begannen, 
den Hof zu erkunden. 

 
 Fotos: KiTa
Vorbei an den ersten Pferden besuchten wir die Hühner, die 
uns neugierig beäugten. Sogar eine kleine Ausreißerin konnten 
wir entdecken! Weiter ging es durch den Stall, vorbei an vie-
len Pferdeboxen und auch draußen trafen wir wunderschöne 
Pferde an. Der Aufstieg zum Hof und der ausgiebige Rundgang 
hatten uns hungrig und durstig gemacht, weshalb wir zu unse-
ren Rucksäcken zurückkehrten. Das nun folgende Picknick im 
Schatten war deshalb genau das Richtige. Den krönenden Ab-
schluss bildete eine coole Überraschung: Meike und ihre Mama 
brachten uns Eis vorbei! Frisch gestärkt traten wir den Rückweg 
an. Zurück in der Kita konnten wir es kaum erwarten, den ande-
ren Kindern von unserem kleinen Ausflug zu berichten.
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Bitte um Beachtung: Der Kinderferientag am 05. August 2025 ist bereits ausgebucht!
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Ortsbücherei

Öffnungszeiten
Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag: 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
Mittwoch:  15.00 Uhr - 17.00 Uhr
Freitag:  17.00 Uhr - 18.00 Uhr
Kirchgasse 5
Altes Schulhaus
buecherei@wimsheim.de
Tel.: 07044-9427-29

Bücherei-Café
Am 09.07.2025 ist wieder unser Bücherei-Café für Sie ge-
öffnet.
Leckere Kuchen, Kaffee und Tee erwarten Sie.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Bitte merken Sie sich schon vor:
Unser letztes Bücherei-Café vor den Sommerferien ist am 
23.07.2025!

Freiwillige Feuerwehr Wimsheim

Termine
Sonntag, 6. Juli 2025
Zug 1
Beginn 7:00 Uhr
Montag, 14. Juli 2025
Zug 2
Beginn 19:00 Uhr
19.07.25 - 20.07.2025 Straßenfest
Montag, 21. Juli 2025
Straßenfest – Aufräumen
Beginn 19:00 Uhr

Jugendfeuerwehr Wimsheim

Termine
Am Freitag den den 4.07 trifft sich die Jugendfeuerwehr 
Gruppe B zum Minigolf um 17 Uhr am Feuerwehrhaus.

Landratsamt Enzkreis
Ö�entliche Bekanntmachung

Ab sofort: Grillstellen in den Wäldern des Enz-
kreises bei akuter Waldbrandgefahr gesperrt
ENZKREIS. Ab sofort dürfen die Feuerstellen auf den ein-
gerichteten Grillplätzen in den Wäldern des Enzkreises nur 
noch bei geeigneter Witterung genutzt werden; das teilt 
das Forstamt mit. Grund ist, dass anhaltende Trockenheit 
und hohe Temperaturen zu großer Waldbrandgefahr füh-
ren.
Für eine möglichst flexible Lösung knüpft das Forstamt die 
Sperrung der Grill- und Feuerstellen an den Waldbrand-Ge-
fahrenindex des Deutschen Wetterdienstes (DWD). Dieser 
kann tagesaktuell für die jeweilige Region auf der Internet-
seite des DWD eingesehen werden (www.dwd.de/wald-
brand). Ab der Gefahrenstufe 4 (hoch) ist die Nutzung der 
Grill- und Feuerstellen per Allgemeinverfügung verboten, 

unterhalb dieser Stufe ist die Nutzung weiter möglich. Ak-
tuell ist die Stufe 4 in weiten Teilen des Enzkreises bereits 
erreicht.
„Mit diesem Instrument bleiben die Grillstellen nutzbar, 
wenn das Wetter es zulässt“, sagt der zuständige Dezernent 
Holger Nickel. Wie das Forstamt weiter betont, sind die Be-
nutzung mitgebrachter Holz- oder Gasgrills sowie offenes 
Feuer im Wald oder in einem Abstand von weniger als 100 
Metern zum Wald generell verboten – unabhängig vom ak-
tuellen Waldbrand-Gefahrenindex. Zudem bitten die Förs-
terinnen und Förster eindringlich darum, das vom 1. März 
bis 31. Oktober geltende Rauchverbot im Wald strikt zu be-
achten; schon eine einzelne glimmende Zigarettenkippe 
kann zu verheerenden Waldbränden führen.
Das Rauch- und Grillverbot werde in den nächsten Tagen 
verstärkt überwacht, wie das Forstamt ankündigt. Zuwider-
handlungen werden mit Geldbußen geahndet, denn Wald-
brände stellen eine akute Gefahr für Waldbesucher und 
Anwohner dar. Zudem können sie die wertvollen Wälder 
schädigen oder komplett vernichten.
Die Sperrung gilt bis auf Widerruf – je nachdem, wie sich 
die Lage entwickelt. Die Allgemeinverfügung zur Sperrung 
der Feuerstellen auf Grillplätzen ist im vollen Wortlaut un-
ter „Amtliche Bekanntmachungen“ auf der Homepage des 
Enzkreises unter www.enzkreis.de zu finden.

Müllabfuhr schon vor 6 Uhr:  
Die heißen Temperaturen machen es nötig
ENZKREIS. Das Entsorgungsunternehmen PreZero Süd 
reagiert auf die hohen Temperaturen: Die Leerungen be-
ginnen ab sofort schon vor 6 Uhr morgens. Man habe der 
Bitte des Unternehmens entsprochen, sagt Alexander Pfeif-
fer, Leiter des Amts für Abfallwirtschaft: „Alleine schon aus 
Gründen des Arbeitsschutzes.“
Die Bürgerinnen und Bürger bittet Pfeiffer, ihre Mülltonnen 
ab sofort auf jeden Fall schon am Vorabend bereitzustellen. 
Die Abfuhr beginne meist in den Gewerbegebieten, da sei 
ein früherer Beginn ohnehin unproblematisch. „Die Maß-
nahme wird solange beibehalten, bis es wieder kühler ist“, 
kündigt Pfeiffer an.
Für weitere Fragen rund um das Thema Abfall stehen die 
Abfallberater unter Tel. 07231 354838 zur Verfügung.

Gut eingestellt durch den Sommer: 
So sparen Sie mit Ihrer Heizung Energie und Kosten
Die Heizung – im Sommer? Viele denken bei steigen-
den Temperaturen kaum noch an sie. Doch gerade in 
den warmen Monaten lohnt sich ein genauer Blick aufs 
Heizsystem. Denn: Wer richtig umstellt, kann bares 
Geld sparen – ohne auf Komfort zu verzichten. Mit die-
sen drei einfachen, aber wirkungsvollen Tipps machen 
Sie Ihre Heizung sommerfit und senken gleichzeitig 
Ihren Energieverbrauch.
Tipp 1: Frühzeitig in den Sommerbetrieb wechseln – 
und Geld sparen
Schon ab einer Außentemperatur von 15 Grad lohnt es 
sich, die Heizung in den Sommermodus zu versetzen. 
Der Vorteil: Im Sommerbetrieb arbeitet das System nur 
noch zur Warmwasserbereitung – die Heizfunktion bleibt 
aus, ebenso die stromfressende Umwälzpumpe. Moderne 
Heizungen erkennen diesen Wechsel oft automatisch, bei 
älteren Anlagen kann man per Hand umstellen. Wer hier 
rechtzeitig umstellt, spart nicht nur Heizkosten, sondern 
verlängert auch die Lebensdauer seiner Heiztechnik. Eine 
kleine Umstellung mit großer Wirkung – für den Geldbeu-
tel und die Umwelt.
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Tipp 2: Nur Warmwasser, bitte – richtig abschalten 
schützt und spart
Komplett abschalten? Lieber nicht. Wenn Heizung und 
Warmwasser über ein gemeinsames System laufen, sollte 
der sogenannte „Nur-Warmwasser-Betrieb“ aktiviert werden. 
So bleibt die Raumheizung aus, aber Sie haben weiterhin zu-
verlässig warmes Wasser. Wichtig ist das vor allem auch aus 
hygienischen Gründen – etwa zum Schutz vor Legionellen, 
die sich bei lauwarmem Wasser in Leitungen bilden können. 
Ein gut eingestellter Warmwasserbetrieb sorgt dafür, dass 
nur dann geheizt wird, wenn es wirklich nötig ist – etwa mor-
gens oder abends. Das spart Strom, schont das Material und 
sorgt für einen sicheren, sparsamen Betrieb.

Tipp 3: Technik prüfen – smarte Steuerung spart zusätz-
lich
Auch im Sommer lohnt sich ein Blick auf die Heiztechnik. 
Durch eine eventuell vorhandene Trinkwasserzirkulation 
erhöhen sich Wärmeverluste und Strombedarf, denn eine 
Zirkulationspumpe benötigt zusätzlichen Strom und in den 
Zirkulationsleitungen befindet sich ständig warmes Wasser 
– auch wenn dieses gerade nicht benötigt wird. Im Einfami-
lienhaus können die Zirkulationszeiten einfach mittels Zeit-
schaltuhr auf den persönlichen Bedarf abgestimmt werden. 
Das reduziert Wärmeverluste und spart Strom. Wer außer-
dem smarte Thermostate oder Apps nutzt, kann Heiz- und 
Warmwasserzeiten noch besser an den Tagesablauf anpas-
sen – und laut Experten bis zu acht Prozent Energie sparen. 
Eine Investition, die sich oft schon nach kurzer Zeit rechnet.
Bei allen Fragen zum Energiesparen in privaten Haushalten 
hilft die Energieberatung der Klimaschutz- und Energieagen-
tur Enzkreis Pforzheim keep gGmbH mit ihrem umfangrei-
chen Angebot weiter. Die Beratung findet online, telefonisch 
oder in einem persönlichen Gespräch statt. Unsere Energie-
Fachleute beraten anbieterunabhängig und individuell. 
Mehr Informationen gibt es bei der Klimaschutz- und Ener-
gieagentur Enzkreis Pforzheim keep gGmbH unter 07231 
– 308 68 68. Beratungstermine können online unter www.
keep-energieagentur.de/terminbuchung gebucht werden.
Die Energieberatung ist für Bürgerinnen und Bürger auf-
grund der Kooperation mit der Verbraucherzentrale und 
der Förderung durch das Bundesministerium für Wirtschaft 
und Klimaschutz kostenlos. Darüber hinaus wird die Arbeit 
der Klimaschutz- und Energieagentur Enzkreis Pforzheim 
keep gGmbH durch das Ministerium für Umwelt, Klima und 
Energiewirtschaft Baden-Württemberg gefördert.

Die erste Hitzewelle rollt – Gesundheitsamt gibt 
Tipps zum Umgang mit hohen Temperaturen
ENZKREIS. In Pforzheim und im Enzkreis ist für das Wo-
chenende die erste Hitzewelle des Jahres angekündigt: Ab 
Samstag klettert das Thermometer jeden Tag auf über 30 
Grad und sinkt nachts kaum unter die 20-Grad-Marke. „Sol-
che hohen Temperaturen können ernste gesundheitliche 
Folgen haben“, warnt Uwe Stengele vom Gesundheitsamt. 
Der Hitzeschutz-Experte verweist auf die einfachen Tipps, 
um gut durch die aktuelle Welle zu kommen: Viel trinken 
und möglichst oft für Abkühlung sorgen.
Sich im Schatten aufhalten, körperliche Anstrengung ver-
meiden und leichte Kleidung anziehen sind weitere Maß-
nahmen, die das Gesundheitsamt empfiehlt. Auch den 
Körper oder zumindest die Arme unter fließendem Wasser 
abkühlen helfe ebenfalls, so Stengele. Um die Räume kühl 
zu halten, in denen man sich tagsüber aufhält, sollte mor-
gens gelüftet und anschließend die Roll- oder Fensterläden 
geschlossen werden, damit die Sonne die Wohnung weni-
ger stark aufheizt.

„Da wir Wasser über das Schwitzen verlieren, müssen wir 
unsere Wasserspeicher wieder auffüllen – mit täglich zwei 
bis drei Litern“ – so die offizielle Empfehlung. Wer körperlich 
arbeitet, braucht sogar noch mehr Flüssigkeit. Am besten 
seien klares Wasser, ungesüßte Tees oder dünne Saftschor-
le, die nur zu einem Viertel aus Saft bestehen. „Kostenloses 
Wasser gibt es zum Beispiel an Trinkbrunnen in Pforzheim, 
die auf der ‚kühlen Karte‘ der Stadt (https://buergergis.pforz-
heim.de/) zu finden sind“, sagt Uwe Stengele.

Gesundheitsrisiken bei hohen Temperaturen
Hohe Temperaturen können zu Verschlimmerungen von 
bereits bestehenden Erkrankungen beispielsweise des 
Herz-Kreislaufsystems führen, betont das Gesundheitsamt. 
Menschen mit Asthma bekämen deutlich schlechter Luft 
und generell sei man an heißen Tagen oft unkonzentriert, 
müde oder erschöpft.
Doch nicht nur Menschen mit Vorerkrankungen können 
durch die Hitze gesundheitlich beeinträchtigt sein: Son-
nenstich, Hitzeerschöpfung oder Hitzschlag können jeden 
treffen. Mögliche Anzeichen einer hitzebedingten Erkran-
kung sind Übelkeit, Kopfschmerzen, Unruhe, Müdigkeit 
und großer Durst bis hin zu Aggressivität, Krämpfen oder 
Verwirrtheit. Wer an sich oder anderen diese Symptome 
beobachtet, sollte schnell für Schatten, Kühlung zum Bei-
spiel durch feuchte Tücher und Erste Hilfe sorgen.
Weitere Informationen, Videos und Links bietet die Seite 
des Gesundheitsamts www.enzkreis.de/Hitzeschutz. Dort 
findet sich neben dem Hitzeaktionsplan Pforzheim-Enz-
kreis auch die aktuelle Hitzewarnung des Deutschen Wet-
terdienstes. Stengele: „Wer gut informiert ist, kann schon 
im Voraus so planen, dass er gut durch die nächsten heißen 
Tage kommt.“

Land fördert Beschaffungen der Feuerwehren 
im Enzkreis: „Investitionen in die Sicherheit des 
Landkreises“
ENZKREIS. Dem Enzkreis sind dieser Tage erfreuliche Nach-
richten vom Land Baden-Württemberg ins Haus geflattert: 
Demnach erhält der Landkreis in diesem Jahr rund 760.000 
Euro für die Beschaffungen der hiesigen Feuerwehren. Hin-
zu kommen noch rund 250.000 Euro als Pauschalförderung 
für Angehörige der Einsatzabteilungen und der Abteilun-
gen der Jugendfeuerwehr. Insgesamt werden laut Minis-
terium die Feuerwehren im Land mit einer Rekordsumme 
von mehr als 84 Millionen Euro unterstützt.
„Wir freuen uns sehr, dass auch in unserem Landkreis be-
achtliche Summen in die Sicherheit investiert werden. 
Dank der Fördermittel kann die Ausstattung der Feuerweh-
ren weiter auf den neuesten Stand der Technik gebracht 
werden“, so die Erste Landesbeamtin des Enzkreises, Dr. 
Hilde Neidhardt, in deren Dezernat auch der Bevölkerungs-
schutz angesiedelt ist.
Laut Kreisbrandmeister Carsten Sorg werden mit den zu-
gesicherten Geldern im Enzkreis wichtige Fahrzeuge, aber 
auch Netzersatzanlagen für Feuerwehrhäuser und eine 
Schlauchpflegeanlage beschafft: „Unsere Wehren leisten 
tagtäglich einen wichtigen Beitrag für die Sicherheit der 
Bevölkerung. Bei Bränden, Unwettern oder Unfällen wird 
schnelle und professionelle Hilfe von ihnen erwartet. Es ist 
uns als Landkreis daher ein großes Anliegen, dass sie per-
sonell und technisch gut ausgerüstet sind.“
Wie Sorg konkretisiert, steht die Beschaffung von drei 
Löschfahrzeugen für die Feuerwehren Mühlacker, Ster-
nenfels und Kieselbronn auf dem Plan. Für die Feuerwehr 
Birkenfeld wird ein Führungsfahrzeug, ein sogenannter 
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Einsatzleitwagen 1, angeschafft und für die Feuerwehr 
Mühlacker ein sogenannter „Gerätewagen Transport“. Zu-
schüsse fließen außerdem für zwei Netzersatzanlagen für 
die Feuerwehrhäuser in Ölbronn und Dürrn.
Der Enzkreis selbst erhält Fördermittel für die Beschaffung 
eines Abrollbehälters mit einem Fassungsvermögen von 
8.000 Liter Wasser zur Bekämpfung von Groß- und Vege-
tationsbränden, der am Standort Mühlacker stationiert 
werden soll. Außerdem wird ein „Gerätewagen Transport“ 
auch für den Landkreis angeschafft und am Standort Neu-
enbürg-Dennach in einen digitalen Alarmumsetzer zur 
Alarmierung der Feuerwehr investiert.
Die Zuwendungen zur Feuerwehrförderung werden in Ba-
den-Württemberg aus dem Landesanteil am Aufkommen 
aus der Feuerschutzsteuer bestritten. Diese Mittel haben 
zweckgebunden in das Feuerwehrwesen zu fließen und 
werden den Regierungspräsidien jährlich vom Ministerium 
des Inneren, für Digitalisierung und Kommunen Baden-
Württemberg zugewiesen.

„Zuwendungsbescheide“: Kreisbrandmeister Carsten Sorg 
(links) und Bevölkerungsschutz-Sachbearbeiter Thomas See-
mann freuen sich über die zahlreichen Zuwendungsbescheide, 
die an die Kommunen im Enzkreis verschickt werden konnten.
 Foto: Enzkreis, Christian Thümmel

Veranstaltungskalender „Enzkreis erleben“ 
bietet am Freitag, 11. Juli, Ausflug mit dem Bus 
+ Bahn-Team und Exkursion ins Museum Hohe-
nasperg mit HAV und vhs Mühlacker
ENZKREIS. Ein ganztägiger Ausflug mit dem Bus & Bahn-
Team oder alternativ eine Exkursion ins Museum Hohena-
sperg, angeboten vom Historisch-Archäologischen Verein 
Mühlacker (HAV) zusammen mit der vhs Mühlacker, stehen 
am Freitag, 11. Juli, im Kalender der Veranstaltungsreihe 
„Enzkreis erleben“:

Vom Treffpunkt um 8:45 Uhr in der Schalterhalle des Pforz-
heimer Hauptbahnhofs startet das Bus & Bahn-Team mit 
dem Bus 744 nach Grunbach, wo zum Start bereits eine 
herrliche Fernsicht in den Kraichgau genossen werden 
kann. Von dort verläuft die Tour quer durch Salmbach, vor-
bei an Engelsbrand und hinab durch den Wald in weiten 
Teilen entlang des Grösselbachs. Der weitere Weg führt 
zwischen Enztal und Grösseltal hoch zum Sägkopf mit dem 
markanten Naturdenkmal „Felsgruppe Angelstein“. Nach 
der Schlusseinkehr in Neuenbürg geht es gegen 17 Uhr mit 
der S 6 zurück nach Pforzheim. Die Tour ist ca. 14 Kilome-
ter lang, Auf- und Abstiege erfordern Kondition und Trittsi-
cherheit. Daher wird passendes Schuhwerk vorausgesetzt 
und ein Rucksackvesper empfohlen. Die Teilnehmerzahl 
ist auf 20 Personen begrenzt; die Kosten belaufen sich auf 
7 Euro pro Person. Ein eventuell vorhandenes D-Ticket ist 
bei der Anmeldung anzugeben. Diese nimmt Nadja Rübel 
vom Sachgebiet Klimaschutz im Landratsamt ab sofort per 
E-Mail an nadja.ruebel@enzkreis.de oder telefonisch unter 
07231 308-5213 gerne entgegen. Fragen zur Tour beant-
wortet Joachim Steinert vom Bus & Bahn-Team per E-Mail 
an busundbahn-team@web.de.
Schicksalsberg, Tränenberg oder auch Demokratenbuckel 
– weit über Württemberg hinaus galt der Hohenasperg 
lange als das politische Gefängnis schlechthin. Das Haus 
der Geschichte Baden-Württemberg hat an diesem histo-
rischen Ort eine eindrucksvoll inszenierte Ausstellung ein-
gerichtet, die nachdenklich macht – angesichts der Willkür 
wie auch der Ohnmacht mutiger Menschen. Denn das 
2010 eröffnete Museum gibt Einblicke in das Leben von 
23 Häftlingen aus drei Jahrhunderten und zeigt, warum sie 
eingesperrt wurden. Revolutionäre waren dort ebenso in-
haftiert wie Roma und Sinti sowie Kriegsgefangene in der 
Zeit des Nationalsozialismus.
Treffpunkt für diese Exkursion ist am Freitag, 11. Juli, um 
13:15 Uhr am Bahnhof Mühlacker oder alternativ direkt um 
15 Uhr am Eingang zum Museum. Die Teilnahmegebühr be-
trägt 13 Euro pro Person; mit Fahrkarte oder für Selbstfah-
rer fallen nur die Kosten für die Führung in Höhe von 6 Euro 
an. Anmeldungen nimmt die vhs Mühlacker unter Telefon 
07041 876-300 oder per E-Mail an vhs@stadt-muehlacker.de 
unter Angabe der Kursnummer S3109.05 gerne entgegen.
Beide Angebote sind Teil der Veranstaltungsreihe „Enzkreis 
erleben“, die vom Sachgebiet Klimaschutz und dem Land-
wirtschaftsamt zusammengestellt wurde. Sie bietet über 
das Jahr ein kreisweites Programm zu Landschafts-, Natur-
schutz-, Kultur- und Umwelt-Themen. Viele Initiativen und 
Vereine haben sich zusammengetan, um für die Schönheit 
und Vielfalt der Kulturlandschaft im Enzkreis zu werben. 
Eine Übersicht ist im Internet unter www.enzkreis.de/Enz-
kreis-erleben/Events abrufbar. Ein gedrucktes Programm-
heft mit allen Veranstaltungen ist beim Landratsamt und in 
den Rathäusern der Enzkreis-Gemeinden erhältlich. Für 
Fragen steht Angela Gewiese vom Sachgebiet Klimaschutz 
beim Landratsamt unter Telefon 07231 308-9486 oder per 
E-Mail an angela.gewiese@enzkreis.de gerne zur Verfügung. 

Hohenasperg_Türme_Ge-
meinfrei@MSeses_Wikime-
dia commons“: Weithin sicht-
bar: Der Hohenasperg war 
zunächst ein Gefängnis für 
Adelige und später für Gebil-
dete und politische Häftlinge 
aus allen Schichten. 

Eine Ausstellung im Innern erinnert an ihr Schicksal. 
 Foto: MSeses/Wikimedia commons
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Sprechstunde Beratungsstelle für Hilfen im Alter
Am Donnerstag, den 17.07.2025 findet in Heimsheim 
eine Sprechstunde der Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
statt. Angesprochen sind ältere Bürgerinnen und Bürger 
und deren Angehörige. 
Themen können sein:
• Wie komme ich trotz Einschränkungen zuhause zu-

recht?
• Informationen zu verschiedenen Unterstützungsmög-

lichkeiten (Haushaltshilfe, Kurzzeit- oder Verhinde-
rungspflege, Tagespflege, Betreutes Wohnen oder Pfle-
geheime etc.)

• Wir sprechen über Ihre Fragen zu finanziellen und recht-
lichen Angelegenheiten wie Vollmachten, Patienten-
verfügung, Elternunterhalt oder Themen der Sozialhilfe.

• Dazu gehören Informationen zum Thema Wohngeld, 
Grundsicherung, Schwerbehindertenausweis oder Fra-
gen zur Krankenbeförderung.

• Wir bieten Ihnen ein vertrauliches Gespräch, um über 
ein persönliches Anliegen zu sprechen.

Die Sprechstunde findet von 16 bis 17 Uhr im Rathaus 
Heimsheim statt.
Ebenso bietet die Beratungsstelle telefonische Beratung 
sowie Hausbesuche an
BHA Heckengäu Claudia Füllborn 
07231 308-5023 oder claudia.fuellborn@enzkreis.de

Soziales

Pflegestützpunkt östlicher Enzkreis
Kostenlose, unabhängige, umfassende und individuelle 
Beratung im Vor- und Umfeld von Pflegebedürftigkeit für 
alle Altersgruppen rund um das Thema Pflege
Die Beratung kann telefonisch oder nach vorheriger Ter-
minvereinbarung auch im Pflegestützpunkt oder zu Hause 
erfolgen.
Bahnhofstraße 86, 75417 Mühlacker, 
Tel. 07231 308-5022, E-Mail: psp@enzkreis.de

Ambulanter Hospizdienst Östlicher Enzkreis e. V.
Tel. 07041-8153689, 
www.hospizdienst-oestlicher-enzkreis.de

Frühe Hilfen des Caritasverbands e. V. Pforzheim 
für den Enzkreis
Familienhebammen/ Familienkinderkrankenpflegerinnen/ 
Heilpädagogische und psychosoziale Unterstützung. 
Wir bieten Begleitung für Familien mit Kindern unter drei 
Jahren. 
Kontakt: 07231-128 844, 
E-Mail: fruehe.hilfen@caritas-pforzheim.de

Jugend- und Suchtberatung Plan B gGmbH
Beratung und Behandlung für Jugendliche, Suchtgefährdete, 
Abhängige und deren Angehörige
Schießhausstr. 6, 75173 Pforzheim, 
Tel.: 07231 / 92277-0, www.planb-pf.de
Offene Sprechstunde ohne Terminvereinbarung: 
Mo. 10:00 – 11:30 Uhr; Do. 16:00 – 17:30 Uhr
Kostenlose Onlineberatung: www.planb-pf.de/online-be-
ratung oder schreiben Sie uns eine E-Mail an info@planb-
pf.de. In beiden Fällen erhalten Sie innerhalb 48 Stunden 
eine Antwort von einer Fachkraft.

Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche
KISTE – Hilfen für Kinder und Jugendliche von psychisch- und 
suchtkranken Eltern, mit Gewalterfahrungen in der Familie
KiWi – ein Unterstützungsangebot für geflüchtete Familien
Tel. 07231 30870

Wichernhaus - Fachberatungsstelle Enzkreis 
für Menschen in Wohnungsnot und Fragen der 
Existenzsicherung
Wichernhaus - Fachberatungsstelle Enzkreis
Telefon: 07231-20448-0 Zentrale, 
www.wichernhaus-pforzheim.de

bwlv - Zentrum Pforzheim
Im Haus der seelischen Gesundheit „Lore Perls“, Fachstelle 
für psychisch kranke Menschen
Tagesklinik – Offene Sprechstunde (Mo. 13.00 – 15.00 Uhr)
Arbeitskreis Leben Pforzheim und Region – 
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr
Luisenstr. 54 – 56; 75172 Pforzheim, Tel.: 07231 1394080

Wohnberatung Enzkreis im DRK-Kreisverband 
Pforzheim-Enzkreis e.V.
Tel. 07231/373-6108, 
E-Mail: wohnberatung-enzkreis@drk-pforzheim.de

Diakonie- und Sozialstation Heckengäu e. V.
Wir sind Vertragspartner aller Kranken- und Pflegekassen.
Wir bieten Ihnen:
• Alten- und Krankenpflege
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Tagespflege
• Nachbarschaftshilfe
• Betreuungsgruppe für demenzkranke Menschen
Sie erreichen uns persönlich:
Montag – Freitag 08:30 – 14:00 Uhr
Tel.: 07044/905080 Fax: 07044/9050839
E-Mail: info@diakonie-heckengaeu.de
Internet: www.diakonie-heckengaeu.de
Lehmgrube 1/1, 71297 Mönsheim

consilio
Demenzzentrum: 07231 308-500
Pflegestützpunkt östlicher Enzkreis: 07231 308-5022
Beratungsstelle für Hilfen im Alter Heckengäu: 07231 308-5023

Ambulanter Hospizdienst Östlicher Enzkreis e.V.
Begegnungscafé für Trauernde
Einen lieben Menschen zu verlieren, gehört zu den tiefgrei-
fendsten Erfahrungen in unserem Leben.
Im Begegnungscafé treffen Sie in geschütztem Rahmen auf 
Menschen in gleicher Lebenssituation.
Sie sind mit Ihrer Trauer und den damit verbundenen Ge-
fühlen und Fragen nicht allein.
Geschulte Trauerbegleiter moderieren die Gespräche. Eine 
Anmeldung ist nicht nötig; Ihnen entstehen keine Kosten.
Sollten Sie vorab Fragen zu unserem Angebot haben, 
oder Einzelgespräche bevorzugen, stehen wir Ihnen unter 
07041 – 81 53 689 gerne zur Verfügung.
Die nächsten Termine: 
Dienstag, 08. und 22. Juli 2025 sowie am 12. August 2025 
von 15 bis 17 Uhr.
Ort: Seniorenzentrum St. Franziskus „Café Stüble“, 
Mühlacker. Wir haben Wegweiser für Sie angebracht.
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Bitte beachten Sie unsere neuen Angebote: 
Frühstück für Trauernde am 19. Juli 2025 in Illingen und 
Spaziergang für Trauernde am 18. Oktober 2025 in Ötis-
heim (Details dazu finden Sie auf unserer Homepage oder 
unter 07041 - 81 53 689). Wir sind gerne für Sie da und freu-
en uns auf die Begegnung mit Ihnen!

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde Wimsheim

Pfarramt: Kirchgasse 10, Telefon 94 03 54
E-Mail-Adresse: Pfarramt.Wimsheim@elkw.de
Öffnungszeiten des Gemeindebüros: 
Dienstag, 10.00 -12.00 Uhr, Donnerstag geschlossen
Ansprechpartner: Pfarrehepaar Haffner, Telefon 73 04
Seelsorge und Sterbefälle: 
Teil-Gebiet I – Pfarrehepaar Haffner, Telefon 0 70 44 - 73 04
Teil-Gebiet II, Pfarrer Grauer, 07044 - 938346
Mail :Martin.Grauer@elkw.de
Vermietung Gemeindehaus: 
Arne Gessert, Tel. mobil: 0151 6265 7769
E-Mail: arne.gessert@hotmail.com
Homepage: www.ev-kirchengemeinde-wimsheim.de
Wochenspruch: Der Menschensohn ist gekommen, zu su-
chen und selig zu machen, was verloren ist. Lukas. 19, 10
Wochenlied: „Jesus nimmt die Sünder an“ (EG 353)
Wochenpsalm: „Lobe den HERRN, meine Seele, und was in 
mir ist, seinen heiligen Namen! Lobe den HERRN, meine See-
le, und vergiss nicht, was er dir Gutes getan hat: der dir alle 
deine Sünde vergibt und heilet alle deine Gebrechen, der 
dein Leben vom Verderben erlöst, der dich krönet mit Gnade 
und Barmherzigkeit, der deinen Mund fröhlich macht, und 
du wieder jung wirst wie ein Adler.“ aus Psalm 103
3. Sonntag nach Trinitatis, 6. Juli 2025
09.30 Uhr – Sommerfest der Kinderkirche
10.45 Uhr - Gottesdienst mit Prädikant Dr. Paul Martin
Predigttext: 1. Timotheus 1, 12-17
Opfer: OKR – Diakonie (s. Mitteilungen)
19.00 Uhr - Friedensgebet für die Ukraine und andere 
Kriegsgebiete auf dem Marktplatz in Mönsheim
Montag, 7. Juli 2025
19.25 Uhr – Chor „Colors of Heaven“

Mittwoch, 9. Juli 2025
20.00 Uhr – Gemeinsame Distrikt-Kirchengemeinderatssit-
zung zu SPI in Mönsheim
Donnerstag, 10. Juli 2025
14.30 Uhr Seniorennachmittag (s. Mitteilungen)
Freitag, 11. Juli 2025
20.00 Uhr – Posaunenchor
Samstag, 12. Juli 2025
15.00 Uhr – Kirche Kunterbunt im Pfarrhof, Gemeindehaus 
und Kirche (s. Mitteilungen)

Opfergaben:
• Ihre Opfergaben können Sie gerne überweisen auf das 

Konto:
• Ev. Kirchengemeinde Wimsheim
• Volksbank Leonberg – Strohgäu eG
• IBAN: DE60 6039 0300 0045 3000 03
• BIC: GENODES1LEO
• Bitte Opferzweck „OKR - Diakonie“ angeben!

Mitteilungen:

Opfer am 3. Sonntag nach Trinitatis, 6. Juli 2025
Opferaufruf des Landesbischofs:
„Jeder Mensch braucht Hilfe. Irgendwann.“ Das Motto des 
heutigen Diakonie-Sonntags drückt aus, dass menschliches 
Leben verletzlich ist. Wenn Krankheit oder Arbeitslosigkeit 
das gewohnte Leben und Pläne durchkreuzen, ist die Dia-
konie da. Beratungsstellen und Einrichtungen unterstüt-
zen in der Krise und auch längerfristig. Spenden fördern 
die Arbeit der Diakonie in vielfältiger Weise, sie unterstüt-
zen beispielsweise Freizeitangebote für alte und psychisch 
kranke Menschen oder für Kinder aus belasteten Fami-
lien. Gefördert werden auch Arbeitsplätze für Menschen, 
die aus eigener Kraft keine Anstellung finden, und vieles 
mehr. Übergeordnete Aufgaben werden im Diakonischen 
Werk übernommen. „Hilfe erfahren zur rechten Zeit“ wie es 
im Brief an die Hebräer heißt (Hebräer 4,16) – das sollen 
in Jesu Namen alle Menschen, die Hilfe brauchen. Unter-
stützen auch Sie mit Ihrem Gebet und mit Ihrem heutigen 
Opfer die Arbeit der Diakonie in Württemberg. Ich danke 
Ihnen herzlich. E r n s t – W i l h e l m G o h l Landesbischof

Dankeschön!
Ein ganz herzliches Dankeschön allen, die rund um den 
Erntebittgottesdienst mitangepackt haben und so zum Ge-
lingen beigetragen haben: beim Auf- und Abbau, Mittag-
essen, mit allem Drum und Dran!
Ohne all die vielen ehrenamtlichen helfenden Hände wäre 
all das nicht möglich!
Ein extra Dankeschön an Familie Bürle für die Gastfreund-
schaft.

Seniorennachmittag
Das Team Silbersteifen möchte gerne, zusammen mit un-
serer Pfarrerin Erika Haffner, alle Wimsheimer Bürger und 
Bürgerinnen zum nächsten gemeinsamen Seniorennach-
mittag
am 10. Juli 2025, ab 14.30 Uhr im Ev. Gemeindehaus
wo Pfarrgasse 10 in Wimsheim ganz herzlich einladen.
Unser Thema heute: „Mundart“
Gemeinsam mit Pfarrerin Erika Haffner freuen wir uns 
schon heute auf Ihren Besuch.
Ihr Team Silberstreifen

Rückschau auf den 22. Mai 2025, der zum Thema „unsere 
Michaelskirche“ hatte.
Die ursprüngliche Kirche aus Holz wurde um das Jahr 1100 
dem Heiligen Andreas geweiht. Ca. 1514 wurde an gleicher 
Stelle eine Steinkirche erbaut und dem Erzengel Michael 
geweiht.
Eine Besonderheit ist der Viergötterstein, eingemauert an 
der Ecke des Turmes.
Da diese Kirche zu klein geworden ist, wurde die Kirche ver-
kauft und abgebrochen.
Mit dem Bau der heutigen Michaelskirche wurde im März 
1882 begonnen. Die Einweihung der neuen Kirche fand am 
23.09.1883 statt.
Ob Kirchenfenster, Marienbild, Taufstein ... es gäbe noch so 
viel aus diesem lehrreichen und wissenswerten Nachmit-
tag zu berichten.
Ich nehme unsere Kirche nun mit ganz anderen Augen 
wahr.

Liebe Erika, vielen Dank für diesen interessanten Nachmit-
tag.
Allen, auch den Kuchenbäckerinnen, die zum Gelingen die-
ses Nachmittags beigetragen haben, gilt unser herzliches 
Dankeschön.




